
Zielgerichtete 
Hilfen für 
Menschen mit 
Abhängigkeits-
erkrankungen

HAUS TALBACH
ANGEBOTE DER SOZIALEN TEILHABE



Herzlich willkommen 
Das Haus Talbach ist eine besondere Wohnform der Ein-
gliederungshilfe für Menschen mit einer chronischen Ab-
hängigkeitserkrankung (Drogen, Alkohol, Medikamente).
 
Seit über 25 Jahren unterstützen wir Menschen auf 
ihrem Weg in ein abstinentes Leben und ermöglichen 
den Ausstieg aus einer krankmachenden Entwicklung, 
damit die Teilhabe an einem zufriedenen, selbstbe-
stimmten Leben wieder gelingen kann. Unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner sind in die Organisationsabläufe 
der besonderen Wohnform eingebunden und tragen so 
zum Funktionieren des gemeinsamen Alltagslebens bei. 
Im Rahmen der Tagesstruktur bieten wir eine Vielzahl an 
Hilfen und Angeboten aus den Bereichen Freizeit, Be-
schäftigung, Arbeit und Sozialdienst an.

Im Haus Talbach bieten wir 39 Männern und Frauen un-
terschiedlichen Alters ein Umfeld, um ihr Leben wieder 

 Haus Talbach  
Wir begleiten Sie aus der Sucht.



selbst zu gestalten und zu entdecken. Unsere besondere 
Wohnform liegt idyllisch im Herzen der Fränkischen 
Schweiz und ist umgeben von Wiesen, bewaldeten Hän-
gen und rauschendem Wasser.

Im Mittelpunkt unseres alltagsorientierten Konzeptes 
steht der achtsame Umgang mit sich selbst und Anderen. 

Auf unserem weitläufigen Gelände befinden sich neben 
einem großen Garten samt Teich das Haupthaus, Werk-
stätten und ein Gewächshaus.

Jeder Bewohnerin und jedem Bewohner wird genügend 
Raum und Zeit für die eigene individuelle Entwicklung 
geboten. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team des Hauses Talbach



Unsere Angebote

•	Tagesstrukturierende Arbeits- und  
Beschäftigungsangebote 
Arbeitsbezogene Trainingsmaßnahmen in den Berei-
chen Küche, Gartenpflege und -gestaltung, Schreinerei, 
Hauswirtschaft, Wäscherei und Kreativtherapie

•	Gruppenangebote 
Themenbezogene bzw. offene Bezugsgruppen, Psycho-
edukation, indikative Gruppen, Rückfallpräventions-
training, soziales Kompetenztraining, Projektgruppen, 
kognitives Training, Anleitung zu gesunder Ernährung, 
erlebnispädagogische Gruppen

•	Gesprächsangebote 
Einzel- und Angehörigengespräche

•	Aktivierungs-, Sport- und Rekreationsangebote 
Trainingsgeräte für Fitness-, Kraft- und Ausdauertraining, 
Entspannungsverfahren, Spaziergänge, Wanderungen, 
Schwimmbadbesuche

•	Freizeitangebote  
Ausflüge, Fahrrad fahren, Minigolf, Kino bzw. Heimkino, 
Spielegruppen, Besuch von Vorträgen und Ausstellungen, 
Flohmärkten, Feste und Feiern



Zielsetzungen unserer Leistungen

•	Nachhaltige (mittelfristige/dauerhafte) Unabhängigkeit 
von Suchtmitteln bzw. Suchtmittelfreiheit

•	Wissen um Bewältigungsstrategien im Umgang mit 
unangenehmen Gefühlen, bei Problemen, Überforde-
rung, Krisen und Herausforderungen des Alltags

•	Wissen um die auslösenden und aufrechterhaltenden 
Bedingungen der eigenen Erkrankung  
(Selbsterfahrung/Verbesserung der Selbsterkennt-
nis, Motive des Konsums: Selbststimulation und/oder 
Selbstmedikation)

•	Erkennen von neuen Lebensperspektiven, Erleben  
von Hoffnung, „Leuchtfeuer“, Lebenssinn, Spiritualität

•	Verbesserung der körperlichen Verfassung  
und Fitness

•	Verbesserung der psychisch-seelischen Stabilität  
 – Selbstmanagement und Selbstfürsorge, Stärkung  
des Selbstbildes und der Selbstakzeptanz

•	Verbesserung der sozialen und kulturellen Fähig- 
keiten und Kompetenzen sowie Bildung (Verbesserung 
der Teilhabevoraussetzungen) 

•	(Wieder-)Entdeckung von Interessen, Leiden- 
schaften, Hobbies – Ressourcenaktivierung

•	Kennen von persönlichen Genuss- und Erlebnis- 
möglichkeiten ohne Drogen und Rausch



Aufnahme

Ihr Weg zu uns

•	Erstkontakt via Telefon oder per E-Mail  
mit unserer Aufnahmeleitung

•	Vorlage eines schriftl. Lebenslaufs, Suchtverlaufs  
sowie eine Darstellung des gerichtl. Hintergrunds  
(Auflagen, Weisungen, Verurteilungen) 

•	Individuelles Kennenlerngespräch zur Klärung der 
persönlichen Situation und der Therapieziele

Wir benötigen 

•	Nachweis über abgeschlossene Entgiftung

• Kostenzusage für Fachleistung, Eingliederungshilfe 
(gemäß SGB IX) überörtlicher Sozialhilfeträger 

•	Kostenzusage für existenzsichernde Leistungen  
(Wohnraum/Lebensunterhalt) bzw. Anspruch auf  
Grundsicherung (gemäß SGB XII)

•	Ärztliches Zeugnis zum Ausschluss einer  
ansteckenden Lungentuberkulose (gem. § 36 IfSG)



Aufnahmeteam

Sabine Rehmann-Kramer
stellv. Einrichtungsleitung,  
Sozialdienst
Tel. +49 9194 51871- 0
sabine.rehmann-kramer@deutscher-orden.de

Ricardo Kühne
Einrichtungsleitung
Tel. +49 9194 51871-13 
ricardo.kuehne@deutscher-orden.de

Mut steht am 
Anfang des 
Handelns,  
Glück am Ende.
Demokrit

Wir unterstützen Sie gerne bei weiteren Fragen.
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Burg Feuerstein 16
91320 Ebermannstadt

Tel. +49 9194 51871- 0 
Fax +49 9194 51871-23

haus-talbach@deutscher-orden.de 
suchthilfe-oberfranken.de

HELFEN UND HEILEN

Der Deutsche Orden engagiert sich mit seinen Ordens-
werken bundesweit in über 60 sozialen Einrichtungen. 
Rund 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern 
sich täglich um die Bedürfnisse und Wünsche der ihnen 
anvertrauten Menschen in Häusern, Kliniken und Zen- 
tren für Seniorinnen und Senioren, Kinder und Jugend-
liche, Suchtkranke und Menschen mit Behinderungen.

Die Ordenswerke 
des Deutschen Ordens

ordenswerke.de


